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Bezirksklasse Damen Ems-Vechte

Raspo Lathen : SC Union Emlichheim 
Montag, 15.01.2024, 19:30 Uhr

Reiners in Top-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des SC Union Emlichheim
am Montagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 4:6-Endstand (16:20 Sätze) in der Bezirksklasse Damen Ems-Vechte Partie
gegen Raspo Lathen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Lana Reiners, die
in ihren Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Garbe / Schmitz, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Reiners / Legtenborg verloren. Das folgende Einzel zwischen Maria Garbe und Lenja Legtenborg,
das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant
werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Ohne Satzgewinn für Helga Schmitz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Lana Reiners. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach dem dritten
Spiel des Abends lautete damit 0:3. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Irmgard Schlüter
gegen Lenja Legtenborg dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Recht kurzen Prozess machte dann Helga Schmitz beim 3:0 mit Danielle van
der Tol. Keine Chancen hatte indes derweil Maria Garbe bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
ihre Kontrahentin Lana Reiners und wurde ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, nicht
gerecht. Beim Stand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Irmgard Schlüter
überzeugte im Einzel gegen Danielle van der Tol, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Einen Sieg verpasste
Helga Schmitz dagegen beim 1:3 gegen Lenja Legtenborg. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Erfolg verpasste Irmgard Schlüter beim
1:3 gegen Lana Reiners. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Kaum Chancen ließ Maria Garbe bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin
Danielle van der Tol. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der SC Union
Emlichheim verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist Raspo Lathen nun ein Punktekonto von 12:6 Punkten auf, während der
SC Union Emlichheim vor dem nächsten Spiel, das am 19.01.2024 gegen den SV Hilkenbrook
ansteht, 3:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Raspo Lathen bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 18.01.2024 gegen den SV Blau-Weiß Lorup.

 Statistik:
 Raspo Lathen

Doppel: Garbe / Schmitz 0:1 
Einzel: M. Garbe 1:2, H. Schmitz 1:2, I. Schlüter 2:1 

 SC Union Emlichheim
Doppel: Reiners / Legtenborg 1:0 
Einzel: L. Reiners 3:0, L. Legtenborg 2:1, D. Tol 0:3


